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Wissen vermitteln Im Multikulturellen Jugend Integrationszentrum in Charlot-
tenburg helfen Studenten Kindern aus Migrantenfamilien beim Lernen und den 
Hausaufgaben. Ibrahim Ali Khan (r.) hat die kleine Einrichtung an der Kaiser-Fried-
rich-Straße gegründet. Er sagt: „Wir brauchen Spenden für das Hausaufgaben-
Projekt. Ohne Ihre Unterstützung könnten wir nicht weitermachen.“MASSIMO RODARI

Quoten
VOM FREITAG

EUROJACKPOT
5 aus 50: 16 – 26 – 32 – 40 – 47
Eurozahlen 2 aus 10: 1 – 6
5 aus 50 + 2 aus 10 unbesetzt
Jackpot 34.000.000,00 Euro
5 aus 50 + 1 aus 10 1.476.716,40 Euro
5 aus 50 139.582,70 Euro
4 aus 50 + 2 aus 10 4.772,00 Euro
4 aus 50 + 1 aus 10 325,20 Euro
4 aus 50 139,90 Euro
3 aus 50 + 2 aus 10 67,10 Euro
2 aus 50 + 2 aus 10 24,20 Euro
3 aus 50 + 1 aus 10 22,00 Euro
3 aus 50 16,60 Euro
1 aus 50 + 2 aus 10 10,90 Euro
2 aus 50 + 1 aus 10 9,30 Euro

PETRA GÖTZE

Der Weihnachtsstress schien in der kur-
zen Adventszeit besonders groß. Den-
noch haben viele Leser sich Zeit genom-
men, auch an andere zu denken. Mit
Spenden von annähernd 50.000 Euro
für die Weihnachtsaktion „Schöne Be-
scherung“ haben sie dazu beigetragen,
dass viele kleine und große Einrichtun-
gen für Kinder und Jugendliche in Ber-
lin weiterarbeiten können. Denn ehren-
amtliche Helfer werden nicht bezahlt,
aber Organisation, Miete, Fahrtkosten
und Unternehmungen mit Kindern kos-
ten Geld. Ihre Spenden sind gut ange-
legt zum Beispiel in Jona’s Haus, wo
Kindern Werte und Wissen vermittelt
werden, in der Unterstützung für Schü-
lerpatenschaften und Hausaufgabenhil-
fe, aber auch für Familien, die sich sonst
keine Geschenke für ihre Kinder leisten
könnten. Auf dieser Seite stellen wir ei-
nige Spendenempfänger vor. Viele wei-
tere werden im nächsten Jahr mit einer
Spende aus der „Schönen Bescherung“
unterstützt. „Mit Ihrem liebevollen In-
teresse haben Sie dazu beigetragen, dass
Kinder und Jugendliche ein Stück vom
Rand unserer Gesellschaft in der Mitte
ankommen können. Ein großes Danke-
schön dafür!“, schreibt Angelika Bier,
die Gründerin von Jona’s Haus.

Danke für die „Schöne Bescherung“
Leser der Berliner 
Morgenpost und der 
Berliner Woche spenden 
50.000 Euro für Kinder

Weihnachten im Jona’s Haus 365 Tage im Jahr – auch Heiligabend – hat das alte Schulhaus in Staaken geöffnet. Von der Charité-Professorin Angelika Bier und ihrem ver-
storbenen Mann wurde daraus vor elf Jahren eine Betreuungseinrichtung für Kinder und Jugendliche aus dem sozial schwachen Umfeld in Spandau gemacht. Für sie gibt es 
dort ein warmes, gesundes Mittagessen, sinnvolle Freizeitbeschäftigung sowie vor allem Wertschätzung und Geborgenheit RETO KLAR

Spender

Dankeschön Sehr herzlich möch-
ten wir allen Lesern der Berliner 
Morgenpost und der Berliner 
Woche danken, die sich mit einer 
Spende an der Weihnachtsaktion 
„Schöne Bescherung“ beteiligt 
haben. Sogar aus Osaka in Japan 
wurde eine großzügige Summe 
überwiesen. Wir werden regelmä-
ßig darüber berichten, wofür die 
Spenden ausgegeben werden.

Ein besonderer Dank
gilt der Reederei Rie-

del, die erneut ihr Weih-
nachtsschiff für die Plätz-

chenback-Fahrt zur
Verfügung gestellt hat,

dem Lions Club Berlin-
Wannsee, der Firma
Möve und der Hart-

mann und Heenemann
GmbH für ihre Spenden.

Wenn Sie noch spenden möchten:
Berliner helfen e. V.
Stichwort: Bescherung 
IBAN:
 DE69 1002 0500 0003 3071 00 
BIC: BFSWDE33BER
Für eine Zuwendungsbestätigung 
bitte die Anschrift angeben.

Nikolaustag Ein großes Hallo gab es am 6. Dezember beim Medienpoint in Tem-
pelhof: Der Kieztreff an der Weserstraße ist eine Anlaufstelle für die Nachbar-
schaft, bei der man kostenlos Bücher bekommt und Feste für Groß und Klein 
veranstaltet werden. Am Nikolaustag kamen 400 Kinder aus den umliegenden 
Kitas und wurden durch Spenden auch von „Berliner helfen“ mit Obst und Süßig-
keiten beschert SERGEJ GLANZE

Freude schenken Ein Highlight der Weihnachtsaktion ist jedes Jahr die Plätz-
chenbackfahrt auf der Spree. Die Reederei Riedel stellt dafür den weihnachtlich 
geschmückten „Spreediamanten“ zur Verfügung, Vereinsmitglied Martina Freise 
organisiert ein großes Frühstück und alle Zutaten. In diesem Jahr durften Kinder 
aus Reinickendorf mitfahren  SERGEJ GLANZE

Nachbarschaftshilfe Der Verein 
Schülerpaten e. V. organisiert 
kostenlosen Nachhilfeunterricht 
für Kinder aus arabischen Fami-
lien. Aber ehrenamtliche Paten 
wie die Soziologin Victoria Esco-
bar Heredia (l.) treffen sich in 
der Weihnachtszeit mit ihren 
Schützlingen im Nachbarschafts-
heim Schöneberg auch zum 
Plätzchenbacken und zum Bas-
teln JÖRG KRAUTHÖFER

Große Töne An der Fritz-Karsen-Schule in Britz gibt es seit diesem Jahr eine 
Bläserklasse. 22 Kinder der 7. Klasse lernen ein Instrument spielen und musizieren 
gemeinsam im Orchester. Mit einer Spende von „Berliner helfen“ konnten Instru-
mente angeschafft und das Musikprojekt im nächsten Jahr fortgesetzt werden. Im 
November hatte die Bläserklasse ihren ersten großen Auftritt – gemeinsam mit 
dem Bundespolizeiorchester ANNA GÖPFERT

Senatorin für 
Kinderrechte
im Grundgesetz
Familiensenatorin Sandra Scheeres hat 
sich dafür ausgesprochen, Kinderrechte 
im Grundgesetz zu verankern. „Kinder be-
dürfen eines besonderen Schutzes“, sagte 
die Berliner SPD-Politikerin. Die Senato-
rin verwies darauf, dass Rechte von Kin-
dern durch eine UN-Konvention klar for-
muliert sind. Diese trat 1992 in Kraft. „Das 
gilt es, auch in Deutschland endlich umzu-
setzen“, so Scheeres. Berlin habe sich des-
halb einem entsprechenden Antrag Bran-
denburgs im Bundesrat zur Ergänzung des 
Grundgesetzes angeschlossen. Er war  in 
der Länderkammer besprochen und zur 
Beratung in die Bundesrats-Ausschüsse 
verwiesen worden. In der Landesverfas-
sung habe Berlin Kinderrechte bereits ver-
ankert. Das Abgeordnetenhaus hatte 2010 
die neu gefassten Kinderrechte in die Ver-
fassung aufgenommen.  dpa

KenoGewinnzahlen
VOM SONNABEND

1– 2 – 5 – 7 – 10 – 11 – 18 –
22 – 25 – 27 – 28 – 29 – 30 – 36 –
45 – 46 – 51 – 53 – 60 – 64 
plus 5: 5 0 8 3 5
Alle Angaben ohne Gewähr

Gewinnzahlen

GLÜCKSSPIRALE
10 Euro auf Endziffer 9
20 Euro auf Endziffern 62
50 Euro auf Endziffern 953
500 Euro auf Endziffern 2738
5000 Euro auf Endziffern 75.604
100.000 Euro auf Endziffern 438.067
100.000 Euro auf Endziffern 996.625 
7500 Euro monatlich als Sofortrente   
auf die Losnummer 8.363.939
7500 Euro monatliche „Sofortrente“ 
auf die Losnummer 4.786.548

VOM SONNABEND

GLÜCKSZAHLEN AM SONNABEND

Lotto:  4  11  31  32  38  39

Superzahl:  6
Spiel 77:  8  8  5  3  1  3  0
Super 6:  2  8  5  8  1  3


